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So viele wie noch nie: 563 Schü-
ler:innen besuchen im Schuljahr 
2026/2027 die Rudolf-Steiner-Schule 
Loheland. Mit neuen Klassen, neuen 
Lehrkräften und einem neuen Zuhau-
se für die Oberstufe ist unsere Schule 
in ein besonderes Schuljahr gestartet.

Viele neue Gesichter, feierliche Be-
grüßungen und einiges an Aufbruchs-
stimmung prägten die ersten Schul-
tage in Loheland. Zwei neue erste 
Klassen und eine neue fünfte Klasse 
wurden in die Schulgemeinschaft auf-
genommen. Auch im Kollegium gibt es 
Zuwachs: Neue Lehrkräfte verstärken 
das pädagogische Team und bringen 
frische Impulse mit.

Besonders freuen wir uns über die 
Entwicklung unserer Schülerzahlen. 
563 Kinder und Jugendliche lernen 
derzeit an unserer Schule – so viele 

wie noch nie. Damit ist unsere Schul-
gemeinschaft deutlich gewachsen. 
Eine Entwicklung, die gerade vor dem 
Hintergrund rückläufiger Schülerzah-
len an vielen Waldorfschulen beson-
ders bemerkenswert ist.

Das Wachstum machte zugleich neue 
räumliche Lösungen notwendig. Für 
unsere Oberstufe wurde deshalb in 
den vergangenen Monaten ein neues 
Zuhause geschaffen: das Giebelhaus. 
Pünktlich zum Beginn des Schuljah-
res konnten Umbau und Renovierung 
abgeschlossen werden. Das Gebäude 
wurde an die Anforderungen eines 
zeitgemäßen Schulbetriebs angepasst 
und mit moderner Unterrichtstechnik 
ausgestattet. Zugleich entstand eine 
Infrastruktur, die Lernen, Begegnung 
und Erholung auch außerhalb des 
klassischen Unterrichtsraums ermög-

MIT 563 SCHÜLER:INNEN INS NEUE SCHULJAHR

licht – etwa durch zeitgemäße Auf-
enthalts- und Pausenbereiche sowie 
eine eigene Küche, die den Schüle-
rinnen und Schülern Raum für ge-
meinschaftliches Lernen und selbst-
organisierte Pausengestaltung bietet. 
Am ersten Schultag wurde das neue 
Oberstufengebäude gemeinsam mit 
Schüler:innen sowie Mitarbeitenden 
feierlich eröffnet.

So beginnt das Schuljahr 2026/2027 
mit viel Bewegung: neuen Kindern 
und Jugendlichen, neuen Kolleg:in-
nen, neuen Räumen – und einer Schul-
gemeinschaft, die weiter wächst. 



STIFTUNG

mit diesen Worten verabschiedete die älteste Bewohnerin Lohelands 
oftmals ihren Besuch. Gertraud Willnow verstarb am 22.08.2026 in 
der Morgendämmerung nach einem erfüllten Leben im Alter von 92 
Jahren. 

Sie war Loheländerin - hatte in jungen Jahren die Gymnastikausbil-
dung gemacht, um sich dann später durch weitere Ausbildung der 
Waldorfpädagogik zuzuwenden und Lehrerin zu werden. Über viele 
Jahre hat sie an unserer Schule als Klassenlehrerin gearbeitet, maß-
geblich das Leiern in der Schule und zu Festen angeleitet, Aufnahmen 
der Schüler:innen mit durchgeführt und vieles mehr. 

Bis zu ihren letzten Tagen war sie ganz eingebunden in Lesekrei-
se und anthroposophische Gespräche. Dabei war sie geistig rege 
und durchaus bereit zu Diskussionen. Sie hat uns  das Zeugnis-
schreiben beigebracht und vieles anderes - eine durchaus stren-
ge Lehrerin war sie dabei...  Ihre Liebe galt auch den Vögeln, die 
sie zuverlässig fütterte und pflegte. Auch hatte sie bis zuletzt gern 
Besuch und freute sich über Kinder, die manchmal mitkamen. 
Sie fehlte auf keinem Geburtstag und genoss den Kuchen von 
Herzen. Es gäbe vieles zu erzählen - es lässt sich einfach sagen: 
Liebe Gertraud - Loheland und viele Menschen außerhalb, werden 
Dich vermissen! Du gute Seele - mach‘s wohl!

Deine Annette Flemming

ABSCHIED VON GETRAUD WILLNOW
Gehabt Euch wohl....

Stefan Jefimov war vom 08.09.2024 bis zum 10.04.2026 
in unserer Hausmeisterei tätig. Vielen war er durch sein 
offenes und hilfsbereites Wesen bekannt. Er verstarb am 
09.08.2026 nach schwerer Krankheit.

ABSCHIED VON STEFAN JEFIMOV



SCHULE

NEUE LEHRERINNEN STELLEN SICH VOR

Liebe Schulgemeinschaft,

seit diesem Schuljahr bin ich als Klas-
senassistentin in der Klasse 1a dabei 
und möchte mich euch gerne kurz 
vorstellen.

Ursprünglich komme ich aus den Nie-
derlanden, wo ich zunächst Musik 
studiert und anschließend eine päd-
agogische Ausbildung für den Grund-

Hallo Loheland,

ich bin Tabea Jäckel, 44 Jahre alt, ver-
heiratet und Mama von zwei Kindern, 
die bereits seit einigen Jahren in Lo-
heland zur Schule gehen.

Zusammen wohnen wir in einem 
Ortsteil von Schlüchtern.

Mein Mann und ich sind auf der Su-
che nach alternativen Unterrichts-
möglichkeiten auf die Waldorfpäd-
agogik aufmerksam geworden und 
waren sofort begeistert.

Loheland ist ein toller Ort um mit al-
len Sinnen zu lernen und zu wachsen.

schulbereich absolviert habe. Nach 
meinem Studium bin ich für ein Jahr 
nach Deutschland gekommen, um in 
der Nähe von Hamburg als Pferde-
pflegerin und Reiterin zu arbeiten. 
Dort habe ich meinen heutigen Mann 
kennengelernt – und so ist aus dem 
geplanten Zwischenjahr schließlich 
ein neues Zuhause geworden. Heute 
lebe ich mit meinem Mann und unse-
rer fast einjährigen Tochter in Fulda.

Ich habe mich außerdem zur Montes-
sori-Pädagogin weitergebildet und im 
Bereich der Sonderpädagogik gear-
beitet. Die verschiedenen pädagogi-
schen Richtungen sind natürlich sehr 
unterschiedlich, haben für mich aber 
eine wichtige Gemeinsamkeit: Das 
Kind als individuelle Persönlichkeit 
wahrzunehmen und in seiner Ent-
wicklung zu begleiten.

In Loheland finde ich vieles wieder, 
was mir dabei wichtig ist: die wunder-
schöne Umgebung und die Nähe zur 
Natur, das Lernen mit den Händen 

und vor allem die Aufmerksamkeit 
füreinander. Deshalb fühle ich mich 
hier schon jetzt sehr wohl. Ich bin 
herzlich aufgenommen worden und 
freue mich darauf, die Kinder der 1a 
in ihrem ersten Schuljahr zu begleiten 
und gemeinsam mit Kollegium und 
Eltern eine schöne Zeit zu gestalten.

Wenn ich nicht in der Schule bin, ma-
che ich gerne Musik, verbringe Zeit 
mit Pferden oder häkle.

Ich freue mich auf viele schöne Be-
gegnungen und eine gute gemeinsa-
me Zeit in Loheland!

Herzliche Grüße,

Lieke van der Zon

Hier konnte und durfte ich als Mama 
bereits einen Einblick bekommen, 
was in mir auch den Wunsch geweckt 
hat, mich gerne beruflich hier einzu-
bringen.

Ich freue mich sehr, dass ich in die-
sem Schuljahr die Klassenassistenz in 
der 2b übernehmen darf.

Tabea Jäckel



SCHULE

Mit der Verabschiedung unserer Klas-
senlehrerin Frau Stolz-Föhring endet 
ein besonderer Lebensabschnitt un-
serer Kinder der Klasse 8a. 

Acht Jahre lang hat sie unsere Kinder 
begleitet, sie wachsen sehen, sie er-
mutigt, gefördert und getragen. Mit 
Wärme, Geduld und Vertrauen hat 
sie einen Raum geschaffen, in dem 
Lernen, Gemeinschaft und persönli-
che Entwicklung gleichermaßen ihren 
Platz fanden.

Das Bild der Abschiedsfeier berührte 
viele von uns tief: Die bunten Bän-
der, die jedes Kind mit seiner Leh-
rerin verbindet, standen sinnbildlich 
für die unzähligen Begegnungen, Er-
fahrungen, Klassenfahrten und ge-
meinsamen Schritte dieser Jahre. Mit 
dem Durchtrennen der Bänder wur-

de sichtbar, was der Übergang in die 
Oberstufe bedeutet – das Loslassen 
und Weitergehen. Doch auch wenn 
die äußeren Bänder gelöst wurden, 
bleiben die inneren Verbindungen be-
stehen.

In Dankbarkeit blicken wir auf acht 
wertvolle Jahre zurück. Das, was ge-
sät wurde, wird unsere Kinder noch 
lange begleiten. Von Herzen danken 
wir Frau Frau Stolz-Föhring für ihr 
Wirken, ihre Hingabe und die Spuren, 
die sie in den Herzen unserer Kinder 
hinterlassen hat.

Die Eltern der Klasse 8a

ACHT JAHRE GEMEINSAMER WEG



HOF LOHELAND 

AKTUELLES VOM HOF

Nun ist schon wieder Kartoffelzeit! 
Dank der Käfer und der Trockenheit 
müssen wir dieses Jahr bereits einige 
Wochen früher als sonst die Kartof-
feln aus der Erde holen. Viele Kar-
toffeln sind gewachsen, allerdings 
sind viele auch ganz schön klein ge-
blieben. Schmecken tun sie allerdings 
hervorragend. Bei der Ernte helfen 
uns natürlich die Hofklassen. Nach-
mittags wird dann sortiert.

 
Desweiteren freuen wir uns riesig 
über den Regen, der die Wiesen lang-
sam wieder grün werden lässt. Die 
Kühe stehen schon ungeduldig auf 
dem Hof und fordern herausgelassen 
zu werden. Sobald die Grasnarben 
wieder stabil sind, geht es dann auch 
auf die Weide. 

 
Auch im Garten geht die reiche Ern-
te weiter. Am Freitag wird das erste 
Mal in diesem Schuljahr der Markt-
wagen wieder an der Wende stehen. 
Bestückt von 7. Klässlerinnen, die die 
Produkte dann auch verkaufen. Bis 
zu den Herbstferien wird der Wagen 
jeden Freitag an der Wende zu sehen 
sein.

 
Wir hoffen auf noch etwas mehr Re-
gen und dann noch auf ein paar war-
me Tage, damit unsere Pflanzen noch 
einmal richtig wachsen können.

Die geernteten Kartoffeln gibt es 
auch schon im Café+Laden!



FAMILIENZENTRUM



FAMILIENZENTRUM

Natur erleben, Ponys kennenlernen 
und kleine Abenteuer bestehen: Das 
Programm „Ponyzauber & Ritteraben-
teuer“ verbindet Naturpädagogik, Rei-
terspiele und jahreszeitliche Erlebnis-
se auf und mit dem Pferd.

In einer festen Gruppe von drei bis 
fünf Kindern entdecken die Teil-
nehmenden spielerisch die Welt der 
Shetlandponys. Sie lernen, die Tiere 
zu putzen, zu führen und achtsam mit 
ihnen umzugehen. Bei geführten Aus-
ritten durch Wald und Wiesen – un-
ter anderem zu den Ruinen der Burg 
Ebersburg – werden Naturbeobach-
tungen mit Geschichten und kleinen 
Aufgaben verbunden. Reiterspiele wie 
Balancieren, Zielwerfen oder ein Po-
ny-Parcours fördern Motorik und Ko-
ordination und sorgen für abwechs-
lungsreiche Erfolgserlebnisse.

Auch Märchen und Geschichten rund 
um Pferde und Ritter gehören zum 
Programm. Jede Einheit orientiert sich 
zudem an der jeweiligen Jahreszeit. 
Kleine Fundstücke aus der Natur kön-
nen die Kinder in ihrer persönlichen 
„Jahreszeiten-Tüte“ mit nach Hause 
nehmen.

Das Angebot stärkt Selbstvertrauen, 
Sozialkompetenz und Naturverbun-
denheit. Die Kinder erfahren Gemein-
schaft, lernen Rücksichtnahme und 
entwickeln einen respektvollen Um-
gang mit Tier und Umwelt.

„PONYZAUBER & RITTERABENTEUER“
GANZHEITLICHES REITPROGRAMM FÜR KINDER – ERLEBEN MIT 
ALLEN SINNEN

Auf einen Blick

Termin: dienstags, 16:30–18:00 Uhr, 
bis zu den Herbstferien 
Dauer: 90 Minuten pro Einheit 
Alter: 3 bis 5 Jahre 
Gruppengröße: 3 bis 5 Kinder 
Kosten: 150 Euro pro Monat bei vier 
Terminen 
Treffpunkt: Reiterhof, Tannenhof 1, 
Ebersburg 
Kleidung: wetterfeste Kleidung und 
feste Schuhe; ein Helm wird gestellt

Die Einheiten werden von einer er-
fahrenen Reitpädagogin bzw. einem 
erfahrenen Reitpädagogen begleitet. 
Bei starkem Regen oder Sturm findet 
ein Alternativprogramm in der Halle 
statt. Eltern können auf Wunsch da-
beibleiben.

Anmeldung und weitere Informatio-
nen: m.moreno@loheland.de

mailto:m.moreno@loheland.de


DIES & DAS

Nebenjob
Du bist Schüler:in unserer Oberstufe (mind. 18 
Jahre alt) und möchtest ein bisschen Geld verdie-
nen?

Dann komme in unser Team vom Loheland 
Café+Laden. Infos und Bewerbung: k.lutz@lohe-
land.de.

INSTRUMENTALUNTERRICHT IN LOHELAND

Suchen Sie einen/e Lehrer:in für den 
Instrumentalunterricht Ihres Kindes?

Ihr Kind kann in Loheland bei erfahrenen Instrumen-
tallehrer:innen ein Musikinstrument lernen. Sie erhal-
ten hier die Kontaktdaten:

Geige und Bratsche:

Felicia Eisenmeier (Do): f-eisenmeier@gmx.de 

Ricarda Kraft: info@wegedertransformation.de 

Günther Mall: guenthermall@web.de

Cello und Kontrabass:

Georg Schupelius: ggschupelius@posteo.de

Blechblasinstrumente aller Art:

Carsten Schwan: 0661 / 9338010

Holzblasinstrumente:

Blockflöten aller Art: 

Dorothea Mall: dmall.eur@gmail.com

Klavier:

Sergej Kustov: skustov@yahoo.de

Es ist uns ein Anliegen, den Musikunterricht und das 
Schulorchester zu unterstützen.

Gitarrenunterricht für Anfänger

Ich bin Schüler der 12. Klasse auf Loheland und biete 
Gitarrenunterricht auf dem Schulgelände an. Je nach 
Wunsch 30, 45 oder 60 Minuten. 

Wir starten mit einfachen Akkorden, ersten Liedern und 
den wichtigsten Grundlagen. Bei Interesse gerne melden. 
Tel.: 0160-2327313

mailto:f-eisenmeier@gmx.de
mailto:info@wegedertransformation.de
mailto:guenthermall@web.de
mailto:ggschupelius@posteo.de
mailto:dmall.eur@gmail.com
mailto:skustov@yahoo.de


TERMINE / DIES & DAS

Spätere Termine und Terminänderungen sind auf unser
Website unter www.loheland.de/kalender einzusehen und 
zu abonnieren.
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Oktober

Mo
-
Fr

05.10.
-
16.10.

Herbstferien in Hessen

Mo
-
Fr

05.10.
-
09.10.

Kita geschlossen

So 18.10. Führung: Die Frauensied-
lung Loheland entdecken 14:30

Mo
-
Fr

19.10.
-
30.10.

Forstpraktikum Jgst. 9

Mo
-
Fr

19.10.
-
30.10.

Betriebspraktikum Jgst. 10

September

Di 01.09. Elternabend 9. Klasse 18:30

Mi 02.09. Elternabend 10. Klasse 19:30

Mi 09.09. Elternabend Klasse 7b

Fr 11.09. Besuch Bildungsmesse FD 
(Jgst. 9 und 10)

So 13.09. Tag des offenen Denkmals

Do 17.09. ELVE-Sitzung 20:00

Mi 23.09. 9K-Kurs Kunstausflug

Traum-Anwesen für Träumer zu verkaufen. 
EFH inkl. 3.800m² Wald, 18.000m² Grünland, kl. Streu-
obstwiesen, Stallungen und Bienenhaus direkt am Grund-
stück .OT Künzell  
Bei Interesse: Fam. Mollenhauer, 0176 53430391

Lohelandimpression



ANGEBOT HOF LOHELAND 

AUGUST / SEPTEMBER 

Petersilie      Bd.  1,50 € 

Basilikum      Bd.  1,50 € 

Mangold      kg   7,00 € 

Stangenbohnen     kg  7,00 € 

Tomaten      kg  8,50 € 

Gurken      Stk.  2,50 € 

Auberginen      kg  5,00 € 

Zucchini      kg  3,00 € 

Kartoffeln      kg  3,50 € 

Eier, Größe M      Stk.  0,55 €  

Apfelsaft      5 L  10,00 € 

Apfelsaft      10 L  20,00 € 

 

 

 

Alles zu beziehen im Loheland Café+Laden sowie ab sofort 
am MARKTSTAND freitags von 12 - 13:30 Uhr an der 
Wendeschleife (beim Kindergarten). 
 

 
 
 


